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(54) Glasieranlage für Flach- und/oder Hohlgeschirrteile

(57) Beschrieben wird eine Glasieranlage zum Gla-
sieren von Flach- und/ oder Hohlgeschirrteilen (16). Die
Anlage weist mindestens einen Aufnahmekopf (14) zum
temporären Festhalten von zu glasierenden Geschirrtei-
len (16) auf. Der Aufnahmekopf (14) ist taktweise um
eine Schwenkachse (18) zwischen einer in eine Glasur-
wanne (22) hineingeschwenkten Glasierstellung und ei-
ner hochgeschwenkten Trocknungsstellung hin- und
herschwenkbar.Der Glasurwanne (22) ist eine Sieb- oder

Gittereinrichtung (24) derart zugeordnet, dass die Sieb-
oder Gittereinrichtung (24) während der Glasierstellung
des mindestens einen Aufnahmekopfes (14) jeweils in
der Glasurwanne (22) angeordnet ist, und während der
Trocknungsstellung des mindestens einen Aufnahme-
kopfes (14) außerhalb der Glasurwanne (22) anordenbar
ist. Damit ist es möglich, in der Trocknungsstellung ein
ungewollt von dem Aufnahmekopf gelöstes Geschirrteil,
welches in der Sieb- oder Gittereinrichtung (24) aufzu-
fangen ist, zu entfernen.
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